
Die Kinder lernen Bedienvorgänge des iPads und 

des dazu passenden Stifts kennen. Sie werden 

schrittweise an den Gebrauch der verschiedenen 

unterrichtsrelevanten Apps herangeführt.  

 

Im Vordergrund steht ein verantwortlicher 

Umgang mit digitalen Medien. Ihr Kind soll lernen 

das iPad nicht als Spielgerät, sondern als 

sinnvolles Medium für seine schulischen 

Aufgaben einzusetzen. 

 

Das iPad ersetzt analoges Arbeiten nicht. Ihr 

Kind nutzt weiterhin Bücher und schreibt in 

Hefte. Die Entwicklung der eigenen Handschrift 

ist immer noch ein wichtiges Ziel.   

 
 

 

 
 

Mit einem eigenen iPad hat Ihr Kind die 

Möglichkeit, jederzeit am digitalen Lernen 

teilzunehmen: 

 Differenzierte Übungen: Aufgaben können 

vom Lehrer direkt auf das iPad des Kindes 

geschickt werden oder ihr Kind scannt 

entsprechend seinen Kompetenzen einen 

passenden QR-Code. 

 Weniger Papier: Arbeitsblätter werden da-

durch reduziert, was sich nicht nur auf eine 

ordentlichere Schultasche auswirkt, sondern 

auch auf die Umwelt. 

 Kreativität fördern: Mit  Apps wie BookCrea-

tor oder StopMotion  bringt Ihr Kind seine 

eigene Phantasie ein. 

 Eigenverantwortliche Recherchearbeit: Über 

kindgerechte Suchmaschinen beschafft sich 

Ihr Kind selbständig Informationen zu 

verschiedenen Themen. 

 Präsentation: Ergebnisse der eigenen 

Arbeiten können schnell über Beamer oder 

Monitor in der Klasse präsentiert werden. 

 Austausch: Dateien können schnell und 

unkompliziert untereinander verschickt 

werden. 

 Feedback: Anonyme Feedback-Tools geben 

dem Lehrer eine sofortige, ehrliche 

Rückmeldung über den Leistungsstand der 

Klasse. 

 

 

Mit einem eigenen iPad werden die im 

Unterricht erarbeiteten digitalen Kompetenzen 

zu Hause vertieft. 

 

 Weiterführende Übungen werden vom 

Lehrer im Voraus für die Hausaufgaben 

zur Verfügung gestellt. 

 Die von der Schule gestellten 

Lernprogramme können unkompliziert und 

eigenverantwortlich genutzt werden. 

 Das iPad ermöglicht es,  individuelle und 

kreative Aufgabenformate auch zu Hause 

zu bearbeiten. 

 

 

 

  

Erste Schritte zum Umgang mit 

dem iPad 
Einsatz des iPads im Unterricht Einsatz des iPads zu Hause 



 

Die Digitalisierung schreitet mit großen 

Schritten voran und digitale Endgeräte gehören 

in privaten Haushalten und auch schon bei den 

Kleinsten längst zum Alltag. Kinder nutzen 

bereits im Kleinkindalter Handys und Tablets und 

Eltern fühlen sich mit der Medienerziehung ihrer 

Sprösslinge oft überfordert. 

 

Gerade deshalb ist es wichtig, Kindern einen 

verantwortungsbewussten Umgang mit dem 

Tablet beizubringen. Ihr Kind wird lernen, das 

Gerät selbständig zu bedienen, in bestimmten 

Bildungs-Apps zu arbeiten und zu üben und das 

iPad als Arbeitsgerät zu nutzen. 
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Erste Informationen zur 

geplanten  

Haben Sie Fragen? 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Melden Sie sich gerne bei 

mir! 

 

 

Ihre Barbara Biederwolf 

 

biederwolf@gs-kissing.de 

 Warum schon ab der 

Grundschule? 

 

 

Grundschule   Kissing 
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So erwirbt Ihr Kind bereits ab der ersten Klasse 

wichtige Medienkompetenzen für sein späteres 

Leben. Von dieser Bereicherung wird es nicht nur in 

seiner Schulzeit profitieren. 


